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Vorwort der Präsidentin  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Das Jahr 2026 bringt viel Arbeit für die IGMIB und ihre Mitglieder mit sich: 2027 
steht die nächste 5-Jahresüberprüfung an. Zur Vorbereitung dieser 
Überprüfung hat die B&Q-Kommission ein Projektteam ernannt, welches ihre 
Arbeit bereits im zweiten Quartal aufnimmt. Die Qualitätssicherung in den 
Lehrbetrieben und bei den Berufsbildner:innen wird ein weiterer Schwerpunkt 
sein. Hierfür werden sowohl das bestehende QS-Management, als auch die 
bestehenden Veranstaltungen analysiert und bei Bedarf angepasst, damit den 
Lernenden auch in Zukunft eine gute Ausbildung garantiert werden kann. 
 

Im laufenden Jahr 2026 stehen auch sonst grosse Neuerungen an: Zum einen 
werden die Werkstätten, das Lager und das Lehrerzimmer in ein Gebäude 
verlegt. Der Umzug in die neuen Räumlichkeiten erfolgt vom 23. Juni bis 9. 
August 2026. Viel gewichtiger sind die personellen Wechsel innerhalb der 
IGMIB, Nadia Reding, Mitglied GA, Thomas Wälti, üK-Fachverantwortlicher 
Orgelbau, Marcel Reuteler, üK-Fachverantwortlicher Blasinstrumentenbau, 
Ueli Scherrer, Mitglied BBF-Kommission, haben ihren Rücktritt angekündigt.  
Bei Gelegenheit werden wir die betroffenen Personen, sei es an der 
Delegiertenversammlung oder Schlussfeiner, gebührend würdigen und verab-
schieden.  
 

Schon heute freue ich mich auf die anstehenden Höhepunkte des IGMIB-
Jahres: die Delegiertenversammlung am 24. Juni 2026 im Bundeshaus in Bern 
und die Abschlussfeier am 29. Juni auf dem Arenenberg. Bis dahin wünsche 
ich allen angenehme Oster- und Frühlingstage. 

Nina Schläfli, Präsidentin IGMIB 

üK-Leiter Tagung  
vom 23. März 2026 
 

 
Die üK-Leiter-Tagung fand am 23. März 2026 am Arenenberg statt und wurde 
am Vormittag eröffnet. Nach der Begrüssung und organisatorischen 
Informationen wurden zentrale Punkte aus der Vorbereitungssitzung 
zusammengefasst. Dabei standen insbesondere die zukünftige personelle 
Entwicklung, Anpassungen bei den Kursstrukturen sowie organisatorische 
Themen im Fokus. Der krankheitsbedingte temporäre Ausfall von Armin 
Debrunner konnte gut aufgefangen werden, mittelfristig wird jedoch eine 
Nachfolgelösung notwendig, da er per 2028 pensioniert wird. 
 

Ein wichtiger personeller Wechsel betrifft den Rücktritt des langjährigen üK-
Fachverantwortlichen Orgelbau, Thomas Wälti. Nach rund 25 Jahren 
engagierter und prägender Tätigkeit gibt er sein Amt ab. Sein grosser Einsatz 
und seine bedeutende Aufbauarbeit wurden ausdrücklich gewürdigt. Die 
Nachfolge übernimmt neu Erwin Erni.  
 

Ebenfalls kommt es im Bereich Blasinstrumentenbau zu einem Wechsel: Die 
bisherige Verantwortung von Marcel Reuteler wird an Natan Nicollerat 
übergeben. 
 

Die ersten Rückmeldungen der neuen Kursleiter fielen insgesamt positiv aus, 
auch wenn Herausforderungen durch unterschiedliche Ausbildungsstände 
und Gruppengrössen bestehen.  
 

Organisatorisch wurde für alle Leiter betont, dass Kurszeiten verbindlich 
einzuhalten sind und Absenzen klar geregelt werden müssen. Die Regelung 
von Abwesenheiten (auch kurzfristigen) wurde angesprochen und die 
bestehenden Vorgaben in Erinnerung gerufen. Das neu erprobte 
Assistenzmodell hat sich bewährt und wird gegenüber doppelten 
Kursführungen klar bevorzugt. 
 
Im Bereich des neuen üK-Bewertungssystems zeigte sich eine klar positive 
Einschätzung. Eine vertiefte Auswertung ist für das kommende Jahr 
vorgesehen. 
 

 

Accento 
Informationen der IG Musikinstrumentenbau 
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Ein zentraler Schwerpunkt der Tagung war die Besichtigung der neuen 
Räumlichkeiten im Zusammenhang mit dem geplanten Umzug der 
Werkstätten, des Lagers und des Lehrerzimmers. Dabei wurden 
Anforderungen an Infrastruktur, Platzverhältnisse und Transportlogistik 
diskutiert. Besondere Aufmerksamkeit galt dem sicheren Transport 
empfindlicher Maschinen und Instrumente sowie der zukünftigen 
Raumnutzung. Die Koordination des Umzugs erfolgt zwischen Arenenberg, 
Werner Spiri und Armin Debrunner, wobei am Umzugstag Unterstützung von 
einigen üK-Leitern vor Ort notwendig sein wird. 
 

Am Nachmittag wurde das bestehende Material aussortiert, umgepackt, 
entsorgt und für den künftigen Transport vorbereitet. 

Yvonne Dubois, üK-Administration  

Einbrüche in Musikgeschäfte 
 

 
Aktuell ist eine Zunahme von Einbrüchen in Fachgeschäften für Blasinstru-
mente zu beobachten. Seit September 2025 haben wir Kenntnisse von ca. 12 
Einbrüchen. 
In mehreren Fällen nutzte die Täterschaft Chemikalien, um ihre Spuren zu 
verwischen. Die Auswirkungen für die betroffenen Geschäfte sind erheblich – 
neben den fehlenden Instrumenten entstehet zusätzlicher Aufwand für die 
Reinigung der Geschäftsräume sowie Umsatzeinbussen.  
 
Es lohnt sich aufmerksam zu bleiben und ungewöhnliche Beobachtun-
gen frühzeitig der Polizei zu melden. 

Nina Spiri, Präsidentin VSB 

Mitgliederversammlung 
Netzwerk Kleinstberufe 
vom 27. März 2026 
 

 
Nadja Sternik und Romain Rosset 

 
Die 7. Mitgliederversammlung fand am 27. März 2026 im Ausbildungszentrum 
der Seilbahnmechatroniker/innen (EFZ) und Seilbahner/innen (EBA) in 
Meiringen statt. Am Vormittag haben wir von Michael Nydegger, Leiter 
Schulbetrieb, erfahren, wie anforderungsreich die Seilbahnberufe sind und mit 
welchen technischen Hilfsmitteln sie arbeiten und die üK-Lokalitäten besucht. 
 
An der Mitgliederversammlung nach dem Mittagessen wurden neben den 
ordentlichen Traktanden auch der Vorstand sowie das Präsidium neu gewählt. 
Der Präsident, Romain Rosset, geht in den wohlverdienten Ruhestand. Zu 
seiner Nachfolgerin wurde Nadja Sternik gewählt. Als ehemalige Inhaberin und 
Geschäftsführerin eines KMU kennt sie die Herausforderungen eines Betriebs 
aus erster Hand und bringt dafür die idealen Voraussetzungen mit. 
Auch Christina Opper, Schule für Gestaltung Bern und Biel, tritt aus dem 
Vorstand und als Leiterin des Projekts Lehrbetriebsverbund (LBV) zurück. Als 
neues Mitglied wurde Gabrièle Gisi von der Schule für Gestaltung Bern und 
Biel in den Vorstand gewählt. Das Projekt LBV übernimmt Frau Sternik.  
 
Beiden wurde für ihr grosses Engagement herzlich gedankt, und sie wurden 
gebührend verabschiedet. 

Eliane Spycher, Geschäftsführerin IGMIB   

Ankündigung 2026 Delegiertenversammlung Mittwoch, 24. Juni 2026 
 Bundeshaus Bern 

Schlussfeier MIB Montag, 29. Juni 2026 
 Arenenberg 
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